
Kerpener Netzwerk 55 Plus 

 

Treffen Startergruppe am 14.5.2008; Kerpen-Rathaus 

21 Anwesende; 19.30 – 21.45 Uhr 
Agenda: 

1) Vorstellungsrunde und Aktivspiel 

2) Diskussion und Beschlussfassung zu „Getränke“ 

3) Öffentlichkeitsarbeit 

4) Start der Neigungsgruppenarbeit (Arbeitsgemeinschaften = AG) 

5) Regelmäßige Vormittagsgruppe 

6) Organisatorisches / Kommunikation 

 

 

Zu 1> Vorstellungsrunde und Aktivspiel 

Im Rahmen der kleinen Vorstellungsrunde sollten die „Erstteilnehmer integriert“ und alle 
Anwesenden Ihre Gesprächswünsche für den Abend einbringen. 

 

Zu 2 >Diskussion und Beschlussfassung zu „Getränke“ 

Beschluss: Jede/r bringt sich selbst Getränke mit. 

 

Zu 3 > Öffentlichkeitsarbeit 

• Birgit Große-Wächter (BGW) erläuterte nochmals das angedachte 
Entwicklungskonzept für das Kerpener Netzwerk und den dafür vorgesehenen 
Zeitrahmen von 2-3 Jahren. 

• Das Thema Öffentlichkeitsarbeit soll nach der Entwicklung von Grundstrukturen zu 
einem späteren Zeitpunkt diskutiert und umgesetzt werden. 

• Bis dahin sollen aber über Mund zu Mund Informationen weitere Interessenten 
gewonnen und permanent einbezogen werden. 

 

Zu 4 > Start der Neigungsgruppenarbeit 

Alle Teilnehmer erhielten je 4 rote Merkpunkte und konnten diese auf Basis der Frage: 

„Womit möchten Sie anfangen? Was ist Ihnen jetzt wichtig?“ 

den jeweiligen „Überschriften-Themen“ zuordnen. Dadurch wurden eindeutig die Prioritäten 
der Anwesenden für Arbeitsgruppen ermittelt. ( s. Anlagen) 

 

 



Die einzelnen Arbeitsgruppen legten folgende Termine 
für ihre individuellen Gruppentreffen fest: 

• Köln erkunden: 
Montag, 2.6.2008 > 17.00 > Zi. 11 Rathaus 

 

• Sport: 
Donnerstag, 5.6.2008 > 18.00 > Zi. 11 Rathaus 

 

• Neue Medien: 
Freitag, 6.6.2008 > 19.00 > bei Nanni Bröhl; 
Kerpen Kölner Str. 30 

 

• Geselligkeit: 
Mittwoch, 4.6.2008 > 16.00 > Zi. 11 Rathaus 

 

• Kreativität: 
Freitag, 23.5.2008, 17.00h > Gaststätte „Alt 
Kerpen“, Alte Landstrasse,  

 

• Zukunft planen: 
Freitag, 30.5.2008 > 11.00 > Zi. 11 Rathaus 

 

• Kunst und Kultur: 
Donnerstag, 29.5.2008 > 19.00 > bei Nanni Bröhl; 
Kerpen Kölner Str. 30 



 

• Da alle Teilnehmer sich bereits für Arbeitsgruppen gemeldet hatten und um eine 
Überlastung zu vermeiden, wurde die Terminierung für alle anderen Gruppen für 
einen späteren Zeitpunkt vorgemerkt.  

>>> Für Wiedervorlage vormerken  > BGW 

• Neues entdecken 

• Engagement für Andere 

• Gedankenaustausch 
 

• Alle Gruppen tagen grundsätzlich „offen“. Jede/r kann überall teilnehmen. 

• Es wird allerdings grundsätzlich um „Anmeldung“ bzw. „Zusage oder 
Absage“ gebeten.  

• Weitere Einzelheiten (Termine, Vorgehensweisen, Beschlüsse etc.) werden von allen 
Gruppen eigenständig festgelegt. 

• Alle Gruppen werden gebeten, über jedes Treffen ein kurzes „Beschluss-
Protokoll“ anzufertigen und an BGW weiterzuleiten. BGW organisiert, dass alle 
Protokolle den interessierten Teilnehmern des Netzwerkes zugänglich gemacht 
werden. 

 

 

Zu 5 > Etablierung einer „Vormittagsgruppe „  

Für den Wunsch von BGW fanden sich z.Zt. keine Teilnehmer 

 

 

Zu 6 > Organisatorisches / Kommunikation 

Freiwillige Meldungen für: 

6.1 > Protokoll 14.5.2008: Bernd Dieter Thelen 

6.2 > Vorbereitungsgruppe für den 5.6.2008:  

Frau Knechtges-Hörren; Nanni Bröhl(kann nicht, aus berufl. Gründen), 
Manfred Reinke,   

Treff: 20.5. – 16.30 Zi. 11 Rathaus 

6.3 > Helfer für Raumvorbereitung etc am 5.6.2008  >18.30 :  

Peter Maus > weitere Helfer/innen sehr gerne gesehen. 

 

 

 



6.4 > Weitere Gesamttermine für das Netzwerk:  

Immer alle 3 Wochen; der Wochentag rolliert immer von Montag bis 
Donnerstag.  

Konkret:  

5.6.2008  > 19.30 Rathaus Cafeteria (rückwärtigen Eingang nutzen) 

23.6.2008  > 19.30 Rathaus Cafeteria (rückwärtigen Eingang nutzen) 

15.7.2008  > 19.30 Rathaus Cafeteria (rückwärtigen Eingang nutzen) 

 

6.5 > Stand der Adressenliste aktualisieren > BGW > 5.6.08 

 

6.6 > In die neue Adressenliste eine Spalte e-Mail –Adresse einfügen und am 5.6.08 
beginnend von den technisch entsprechend ausgerüsteten und interessierten 
Teilnehmern ausfüllen lassen >BGW 

 

6.7 > Um die Kommunikation so einfach wie möglich zu gestalten, hat Hans Maus die 
Einrichtung einer ständigen, speziellen e-Mail Adresse vorgeschlagen. Durch das 
Anschreiben dieser Adresse soll eine automatische Antwort veranlasst werden die z.B. 
nächste Termine, Protokolle etc. als Anlagen beinhaltet. 

Vorschlag Rathausintern abstimmen, Testversion installieren > Hans Maus > 23.6.08 

 

 

6.8 > Generell für Alle gilt das Prinzip „Holschuld“.  

Alle Teilnehmer ohne „technische Anbindung“ erhalten Ihre Informationen indem Sie 
anrufen oder vorbeikommen und die geschriebenen Informationen in Zimmer 11 oder 
davor aus dem eingerichteten Fach entnehmen.  

 

 

6.9 > Internetseite 

Es herrsch Einigkeit darüber, dass das Kerpener Netzwerk – zu einem späteren 
Zeitpunkt – über eine eigene Internetseite verfügen muss.  

BGW /HM werden gebeten im Rathaus den notwendigen Informations- und 
Abstimmungsprozess zu starten. Zu diesem Thema sollte mit den „Fachleuten des 
Rathauses und des Netzwerkes“ zu gegebener Zeit ein spezielles Meeting angesetzt 
werden. 

WV > BGW > Oktober 2008 
 

 

 

B.D.Thelen,  

Kerpen 15.5.2008 
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